Steckbrief von der gemeinen Stechmücke 

(Larve, Puppe)

Larve






Puppe

Frisst: Mit besonders ausgebildeten Strudelorganen filtern sie kleinste schwebende Algen aus dem Wasser.

Feinde: Sie zählen zur Nahrung von: Wasserkäfer, Wasserkäferlarven, Wasserwanzen und von Fischen.

Lebensabschnitt: Die Entwicklung der abgelegten Eier bis hin zum Vollinsekt erfolgt über 4 Larven- und 1 Puppenstadium. Die Larvenentwicklung dauert 1-3 Wochen und ist temperaturabhängig. Bei hoher Wassertemperatur verläuft sie schneller als bei niedrigen. Das Puppenstadium erstreckt sich über  einen Zeitraum von 2-4 Tagen. Das Larven- und Puppenstadium verbringen sie im Wasser.

Verwandtschaftsgruppen: Es gehört in die Verwandtschaftsgruppe der Zweiflügler.

Wasserqualität: In einem Gartenteich kann es zum Massenauftreten von Stechmücken, wenn aufgrund extremer Lebensbedingungen, wie stark verschmutzt, geringer Sauerstoff oder fehlende Versteckmöglichkeiten, die Fressfeinde der Stechmücke fehlen.

Besiedelung: Im Frühjahr verlassen die Weibchen ihre Winterquartiere und beginnen mit der Eiablage. Sie legen ihre Eier direkt auf der Wasseroberfläche ab. Dazu werden 200-300 Eier zu sogenannten Eischiffchen vereinigt.

Besonderheiten: Wenn sie die Larven- und Puppenstadien vollendet haben leben sie am Land, als Blutsauger. Sie ernähren ich von Blütenneckteer und Wasser.    

